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(Johns Hopkins PB-Ausgabe IV SKP Seıten, geb., Dollar 10.00
und Dollar 3.905
Jar Dolans wichtige Studie gehört jenem breitgefächerten Forschungssektor,

der auf Grund se1nes interdisziplinären Ansatzes mehr seın will als moderne Kır-
chengeschichte der Sar Diözesan- bzw. Synodalgeschichte. Dıie vergleichende Be-

wachsenden Haten- un Großstadt New ork 1St 1n mancher Hiınsıcht eın Kapiteltrachtung deutschamerikanischer und iroamerikanischer Gemeinden 1n der chnell

der modernen Stadtgeschichte urban studies). Au dargestellt wırd eın bedeuten-
der Aspekt der Sozialgeschichte, nämlich die Rolle der katholischen Kirche als
Institution 1mMm Urbanisationsprozeß. Der behandelte Zeitraum 1St eıner-
se1ts eine Ara des nahezu unglaublichen Wachstums der katholischen Kirche in den
USA, hauptsächlich bedingt durch die Masseneinwanderung Aaus dem VO:  3 Hungers-
NOLTL heimgesuchten Irland; andererseıts 1St ıne eıit der kritischen Konfrontation
MI1t dem amerikaniıschen Protestantismus un den VOTLT allem die Katholiken

Felde ziehenden Nativisten.
Im Vergleich den yrößeren Städten Europas WAar die katholische Kirche 1n

New York VOLT em dadurch gekennzeichnet, da{ß s1e 1n we1ı Typen VO  3 Ge-
meinden unterteilt WAar, nämlich die geographisch begrenzten und die thnischen
Gemeinden, die meıist als national parishes bezeichnet werden. Diese Art der Auf-
teilung WAar weitgehend die Folge VO  - Sprachbarrieren, welche die Zusammen-
fassung der verschiedenen europäischen Einwanderer SUut Ww1e unmöglıch machten.
Weder die Deutschen noch die Iren wünschten sich französische Priester und gruün-
deten eshalb eıgene national parishes. Da{iß sıch ethnische un geographisch be-
grenzte Gemeinden zeitweılıg überschnitten, 1St ın erster Linie AaUus dem ungezügel-
LecnNn Wachstum der Stadt, ber auch Aaus dem hohen rad der anhaltenden Bevölke-
rungsmobilität erklären.

Der eigentliche Beıtrag Dolans liegt ber wen1ıger 1n der Beschreibu der kom-
plizierten und konfliktreichen Administratiıon dıeser Gemeinden als 1n der Dar-
stellung des kulturellen und soz1alen Lebens der Einwanderer. Da die kirchliche
Hierarchie MIit der Zeit zunehmend VO  - den Iren gestellt wurde, lieben die
Deutschamerikaner lange siıch selbst überlassen, bzw der Anstoß Zur Gründung
einer deutschen Gemeinde kam nıcht VO:  - oben sondern me1st Aaus der Be-
völkerung. Laıen auch, die das and un! die nötıgen finanziellen Mittel
für den Bau einer Kirche ZuUur Verfügung stellten. Erst nachdem sich die Gemeinde
SOZUSAgCN aus eigener Inıtıatıve un!: mMi1t eigenen Mitteln organısıert hatte, bat s1e
den Bischot Entsendung e1nes Geistlichen. Den Kern der Gemeinde
ıldeten entweder die 1n einem Stadtteil frisch zugewanderten Bewohner gleicher
nationaler Herkunft oder, w 1e 1M Falle der Most Holy Redeemer Church, ıne
Gruppe VO  3 Mitgliedern einer alteren Gemeinde, die ihrer Kirche aut Grund VO:  3

innergemeindlichen Auseinandersetzungen den Rücken gekehrt hatten Dıe Aus

dem olk gewachsenen Kirchen 1n der Regel weıit mehr als Gebäude, 1n
denen Gottesdienste un: feierliche Rituale abgehalten wurden; Kirche und
Gottesdienst wüuüchs eın Netzwerk VO  3 Assozıationen und Vereinen, die neben den
relig1ösen auch den kulturellen und nıcht 7uletzt den sozialen un! ökonomischen
Bedürfnissen der Gemeindemitglieder Rechnung trugen.*

Von Interesse sind auch die Ausführungen Dolans über die Rolle des Geıist-
lichen 1in der ethnischen Gemeinde 1n der Neuen Welt. In Europa un 1in Amerika
tehlen uns islang zuverlässige Untersuchungen über die Rolle des Pfarrers sowohl
auf dem Lande als auch 1n der den Problemen der Industrialisierung besonders

Zum weıteren Vergleich bietet siıch die hervorragende Studie VO:  3 Silyvano
Toması Pıety an Power: TThe ole of the Italian Pariıshes ın the N ew York
Metropolitan Area,e Staten Island, New York (Center for Migration
Studies) 1975
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stark ausgesetzten Stadtbevölkerung.?® Für die Iren und Deutschen 1n New ork
war der Gemeindepriester eine Autoritätsfigur, die eindeutig ıne J. Reihe VO  -
Kontrollfunktionen ausüben konnte. Suchten doch die Mitglieder der Gemeinde
ıcht 1LLUTr seelsorgerlichen Rat vVvon ihm, sondern verbanden sıch 1n dem Pfarrer
ın vieler Hınsıcht die Funktionen des Geıistlichen, des Lehrers und des vertrauten
väterlichen Deraters 1in zahlreichen religiösen un weltlichen Fragen, die den Ar-
beiter un seine Familie bedrängen mochten. Be1 den Iren kam hinzu, daß die
Priester 1n der Iten Welt oft die einzigen Vertrauenspersonen SCWESCH N,weıl S1e nıcht dem politischen Einflufß der verhafßten englischen Herrschaft
gestanden hatten. esonders erkennbar War das Gewicht des einzelnen Geıistlichen,
Wenn die VO  m der Gemeıinde treftenden Entscheidungen mi1t tinanziellen Lasten
für die Mitglieder verbunden Dies WAar ZU Beıispiel be] der Errichtung
VOoNn kirchlichen Schulen (parochial chools) der Fall, die bis 1840 1n eigenerKraft VO  3 den Gemeıinden werden muften. Erst 19 1840, nachdem
Bischof Hughes VO  3 New ork 1n seınen Bemühungen öftentliche Gelder für
die kırchlichen Schulen Widerstand der Protestanten gescheitert WAar, Organı-sıierte die 1özese 1Ne systematische Unterstützun dieser Grundschulen, un
den folgenden Jahrzehnten gelang C585 der katholis Kırche, 18—19 Prozent
der Zur Schule ehenden Kiınder für iıhre privaten Schulen gewınnen.

F  AT  C den deutschen Historiker un Theologen 1St diese Untersuchung 1n höch-
SsStem Grade wertvoll, weıl WIr bisher unverhältnismäßig schlecht ber die Entwick-
Jung des deutschen Katholizismus in Nordamerika informiert SCWESCH sınd Wih-
rend die Verbindungen der deutschen Lutheraner iıhren Bruderkirchen 1n den
USA wenigstens 1n einıgen Ansätzen dargestellt worden sind, fehlen uns auf der
katholischen Seıite noch zuverlässige Aufarbeitungen ber die Kontakte 7zwischen
Deutschland un Amerika.$ Diese Forschungslücke 1St erstaunlich, Wenn INa  3 be-
denkt, dafß gerade iın deutschen katholischen Archiven unzählige wertvolle Akten
Uun: Unterlagen AaUus dem Jahrhundert diesem emenkreis erhalten SIN
Möge Jay Dolans sorgfältige Untersuchung ZUr Lage der deutschen Katholiken in
New ork eın Wegweıiser für weıtere Untersuchungen auf diesem Gebiet, vielleicht
uch eiınmal V{}  - deutscher Seıte, se1n.

Hamburg Reinhard Doerriıes

FEıne der wenıgen Ausnahmen 1st die beachtenswerte Arbeit über Boston VOonNn
Donna Merwick: Boston Priests, DE Study of Soczal an Intellectual
Change. Cambridge, Mass. (Harvard University Press) 1973

Dıiıe sorgfältigen Forschungen VO'  3 Pater Willibald Mathäser bilden eine Aus-
nahme. Der Ludwig-Missionsverein ın der eıt König Ludwigs V“O:  - Bayern(München Haudegen Gottes (hrsg., Als Einführung VOr allem die
amerikanıische Darstellung VO  w Colman Barry, Geburtswehen einer Natıon
(Red<linghausen un Hamburg
Sch lyter., Herman: Der China-Missionar Karl Gützlaff

und seıne Heımatbasıs. und Gleerup (1976) 262 Studıamissionalıa Upsaliensis 30.)
In unNnseren Tagen, 1n denen das Milliardenvolk Chinas als politische und WwIirt-

schattliche Macht ımmer mehr 1in den Mittelpunkt des Weltinteresses rückt, MU:
fast als vermessen erscheinen, da VOor rund 150 Jahren ein Mann len ITnNstes

Uun! 1n festem Glauben seıne Berufung überzeugt seın konnte, das große eıich
der Miıtte 1n einem Menschenleben für den christlichen Glauben gewınnen kön-
NCN Dieses hohe 1e] hatte sich der Juli 1803 1n Pyrıtz in Hınterpommerngyeborene Karl Gützlaff gesteckt. Er War von Beruf Gürtelmacher, fühlte sich Je-doch schon früh dazu ausersehen, ın Erfüllung des 1mM Evangelium gebotenenmissiıonarischen Auftrags se1ın Leben für die Verbreitung des Christentums INZU-
setizen. Er stammte Aaus eiınem pletistischen Elternhaus un begab siıch zunächst 1n
die VO:!  e Jänicke geleitete Berliner Missionsschule, die VO  3 Herrnhutischem Geist

WAar. Von dort wurde ZUuUr weıteren Ausbildung der „Nederlandsch


